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Hilfe zum Layout einer Fotostory
Wenn Ihr an eurer Schule über freie oder auch kommerzielle Bildbearbeitungsprogramme wie gimp, irfan view oder photoshop verfügt, könnt ihr sie als Hilfe nutzen. Zur Präsentation der Fotostory eignet sich zudem auch eine Powerpoint-Präsentation oder das Programm Windows Movie Maker. Hier kann eine Diashow der Bilder, kombiniert mit Musik und Soundeffekten, erstellt werden.
Verwendung von Powerpoint: 
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1.
Zunächst müsst ihr euer Bild in das Dokument einfügen. 
Dazu geht ihr mit dem Cursor auf Einfügen/Foto/Bild aus Datei 
und wählt dann die gewünschte Version des Bildes aus. 
2.
Wenn das Bild an der richtigen Stelle sitzt, könnt ihr euren Text 
in ein Textfeld schreiben.
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3.
Anschließend fügt ihr Gedanken- und Sprechblasen 
ein. Unter Einfügen/Formen könnt ihr verschiedene 
Sprechblasen auswählen und dann anpassen (mit 
der Maus bzw. Mausklick, Form formatieren).
4.
Ihr könnt dann bequem eure Fotostory präsentieren.
5.
Wenn Ihr die Fotostory ausdrucken wollt, speichert 
ihr die Folien zunächst einzeln als Bild ab.
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6.
Ihr könnt dann die Bilder in einer Word-Datei zu 
einer Fotostory zusammenfügen. 

((???????�?????))





((????????????�???????))





Wie konntest du mir das antun?!





He! Was ist mit dir los?





In der Pause kam es zu einer heftigen Auseinandersetzung.





((??????????????????????????????????????????))





Schließlich gelingt es den beiden doch den Streit beizulegen.





((??????????????????????????????????????????))





Endlich vertragen wir uns wieder!





((????????????�???????))





((???????�?????))
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